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s Anstand 

ddchzeitsgäste im Gerichts- 
saale bewirthet hatte der Hans- 
meister des Gerichtsaebändes in Mainz, 
Dessen. Der Mann, der diesen Posten 
schon seit 24 Jahren dersnli, wurde ietzt- 
hin kurzer band entlassen. Unter den 
Gründen, die dazu führten, war anch 
det, daß der Mann vor einiger Zeit, 
ais er sich zum dritten Male verhei- 
rathete, seine Hochzeit hin-Schaffen- 
gerichtssaaie abhiclt, da in seiner Dienst- 
wohnung nicht Platz genug war, die 
Dochzeitggitste unterzubringen 

Enttiinscht sahen sich Ein- 
btechet, die seit einiger Zeit Aschaf- 
fenburg, Bauern, unsicher machen. Sie 
stiegen jiingsthin Nachts in das Komp- 
toik einer Bierbranerei ein, erbrachen 
dort den eisernen Geldschrani nnd 

schleppten sodann einen gepanzerten 
Kasten im Gewicht von circa 2 Cent- 
nekn mit. Sie diirstcn jedoch beim 
Oeffnen kein sondertich vergnitates mes 

sicht gemacht haben, denn indem Kasten 
befanden sich nnr Tokitinente, die fnk 
Fremde ganz werthios sind. Ter eiserne 
Kasten konnte nicht wieder ausgefunden 
werden. 

Auf eigenthtimliche Weise 
verunglückt ist ein l7jahriger1uns 
ger Mann Namen-J Wiegler aus Osters- 
heim, Baden. Ter in einer chemischen 
Fabrik in Mannheim beschäftigte 
Bursche nahm sich Kali und andere 
leicht brennbare stosse in einem Partei- 
chen mit. Tie Stoffe entzündeten sich 
in Folge der Reibung in der Tasche, 
und im Nu stand Wiegler in hellen 
Flammen. Seine Begleiter wälzten ihn 
sosort im Straßentoth herum und rissen 
thn die Kleider vom Leibe, jedoch trug 
Wiegler lebensgefährliche Brandwun- 
den davon. 

Als »vhttnomenaler Fres- 
ser« erregt, wie ein Blatt in Penn, 
Rrißlaitd, versichert, ein dortiger Bauer 
Namens Psanitoss großes Interesse. 
Er wird zu jeder großen Mahlzeiteinges 
laden, woer unglaubliche Sachen leistet. 
Jiingithin verzehrte er bei einer solchen 
Gelegenheit einen Hahn mit Eingewei- 
den und Federn. Hernach trant er eine 
Flasche Branntwein nnd vertilgte dabei 
die Flasche selbst, indem er dasJ Glas 
laute. Die Zuschauer, meisten-J Kaus- 
leute, waren darüber so »entziiett,»« das; 
sie ihm siir die Leistung vier große 
Brode schenkten, die Psanitoss ebenfalls 
sosort ausfraß. 

Ein unheimlicher Fund 
wurde unlaugst beim Aue-bessern eines 
Stalles in dem mealstitxurgischeu Dorfe 
Starsow gemacht Man stieß aus das 
Gerippe eines Mannes. Das Haus, zu 
dem der Stall gehörte, wurde friiher 
von einem Tagelöhner nnd seiner Fa- 
milie bewohnt. Vor etwa 13 Jahren 
war er vlöhlich Nachts verschwunden. 
Tie noch segt indem Orte lebende Frau 
des Tagelöhners gab an, er sei nach 
Amerika ausgewaudert. Seit der Zeit 
hörte man nicht-«- wieder von dem Ver- 
schtonndeneu. Man vermuthet, daß an 
dein Manne damals ein Verbrechen ver- 
übttvurde. Tte gerichtliche Untersuchung 
des Falle-J wurde eingeleitet. 

Ju frecher Weise beraubt 
wurde die 7ttjalirige Rentneriu tuanat 
zu Jrelless, Betaut-. Au einem Morgen 
um 7 Uhr erschien in ihrem Hause ein 
seingekleideter Herr, der die Dame zu 
sprechen wünschte· Da die letztere ncch; 
zu Bett lag, erbat er sich Panier und? 
Tinte, um ihr einige Zeilen zu hinter- ; 

lassen, sprang aber bei dieser Arbeits 
plöplich aus« tnebelte, fesselte unoj 
chlorosormirte die neben ian stehendel 
Haushalterim eine sbjahrige Wittwe, 
legte ihr ein Kissen aus den Kons, eilte 
dann hinaus, zwang Fräulein blanat 
zur Herausgabe der GeldschltisseL tnes 
velte und betaubte dann auch die alte 
Dame nnd stahl uxk Werthoaoiere. ] 

Zur Schau gestellt werdens 
»Transl)aal-Vurcn « 

zur Zeit 
in Berlin. Ter tsirtnszdirettor Schu-» 
maun hat uiit großen petnuiarcn cpiein i 

eine Trudde von solchen Leuten anges- 
ivorben, die in seinem Etadliiseinent 
austreten. Ein dentichlandiicheiz Blau 
bemerkt hierzu: »Man scheint in Ber- 
lin kein Gesutil dasur zu haben, welchel 
Rohbeit darin liegt, eine ,Trncpe’» 
unserer tadseren Stannneggenossen, die i 
sür die Freiheit ihre-J Landes in deni 
Kampf gezogen sind, nnd Gut und 
Blut opfern für das tieiligste Beliytlnnn 
einer Nation, gerade seszt wie wilde 
Thiere oder elne Heerde Hinter-leiten iin 
Cirtus auszustellen, ganz abgesehen 
davon, dasz inan bezweifeln mai-, das-, 
es sich hier wirklich nin Buren lnmdcll.« 

Jin isLisendatinzuge einen 
Uebersall versucht hat tiirzlich ein 
Unbekannter ans der Streite stun- 
Madrid, Spanien. Jn verschiedenen 
Abtheilungen eine-g Schlaswageng eines 
Schnellzuges hatten sich die Familien 
eines gewissen Vigo und des Verzuge-« 
Von Bacua Nacht-S gerade zur Ruhe ge- 
legt, als die Oerzegin Jemandeu an der 
inneren Thiir des Adtheils zu bemerken 

glaubte. Sie machte ihren Gatten 
araus ausniertiam; dieser össnete die 

Tislir und desand sich plötzlich einein 
Bluseninann gegenüber, der in einer 

send ein offenes Messer trug. Der 
rzdg nmtlannnerte den Kerl and schob 

ihn die zum Abtlieil Vigoe, den er zur 
Dilse ries. Es gelang Letztere-n denn 
auch, das Messer an sich zu bringen 
nnd den Menschen zn selseln. Bei der 
Antunst ln der nächsten Stotion wurde 
der Räuber der Gendarmerte übergeben; 
sie diese aber die Fesseln löste, um 

.Mdschellen an ulegen.. that der Mann 
eint mächtige eine in die Dunlelhelt 
steten nnd ward nicht mehr gesehen. 

«·-·- »Hi- 

Tuech tinampagnektrsn en 

in schlimmen Verdacht gekom- 
men ist neulich der deutsche Neichsposts 
meister Staatssetretär v. Podbieigti. 
Er kenn mit einem Eisenbahnzuge in 

Deidelberg. Baden, an und that sich 
mit dem ihn begleitenden Beamten an 

einer Flasche Champagner gütlich. In 
Frankfurt a. M. war kurz zuvor ein 
Tefraudant nach Unterschlagnng von 

32,0()0 Matt flüchtig gegangen, nnd 
seine gewisse Aehnlichkeit die v. Pad- 
bielsti mit jenem Gesekiesverächter wohl 
haben mochte, sowie die »Ueppigieit,« 
die der Reichsswstmeister durch sein 
Sektschiiirsen dai«tl)at, erweckten in 
einem am Vahniinie der badischen Mu- 
senstadt stationirten Schutznmnn die 
Veunntbnnn, daß er jenen Bei-breiter 

»vor sich habe. So trat der Ordnunqu- 
wtichter denn sing-J an den Wagen heran 
nnd fragte nach dem Namen des Ver- 
dijchtigen Als der darüber hüchiichst er- 

staunte Staatijeiretar sich meigerte, sei- 
nen Namen zu nennen, war der schlaue 
Oermandadjiitnser seiner Sache sicher. 
Der Ueinlichen Szene wurde erst dadurch 

»ein Ende gemacht, daß v. Podbielgii 
feinen Namen angew- Mit welch« liber- 
n1sd;te1n isjeiichtesich der Sehnt-month so 
set-nett er kannte, zurückzog, kann man 
tiiti denken. 

Für ein erschiltterndes Er- 
e i g u iß bildete nulängst das Heini der 

» Tragödin Bartaun in Berlin den 
Schiiriplakz. Der Schtoager der Dame, 
Universitätsnrosesior Weile von Flo- 

iren,i, Italien, hatte einen Nus an die 
Kriegeschule in Lioorno erhalten und 
war vor der Uebersiedelung mit Frau 
und Kind in Berlin eingetroffen, um 

Fräulein Bartany und dann seine 
Mutter in Hannover zu besuchen- 
Weile hatte mit seiner Familie in fröh- 
lichster Stimmung am Mittagessen 
theilgenommen und sieh dann verabschie- 
det, um die Reise nach Oannover anzu- 
lreten. Er befand sieh bereits aus der 

Treppe, alsJ ihm sein oben im Flur 
stehendeH Tochterchen noeh zurief: »Ach, 
Papa, sieh mich doch noch einmal an l'« 

»Mein wandte lachelnd den Zions und 
« trinlte seinem Kinde einen Abschiedggruß 
zu; fast im selben Augenblicke stürzte er 
vor den Augen seiner Angehörigen leb- 
los nieder; ein Herzschlag hatte seinem 
Leben ein sahe-z Ende bereitet. Profes- 
sor Weile stand erst im 40. Lebensjahre 

Zwei vornehme Diebinnen 
ionrden unlangst in Weida, Thüringen, 
abgefaßt Die eine war die Gattin des 
Direltors der Agaer Braunloblenwerle, 
Nasch, die andere die Ehesrau des Ober- 
iugenienrs l!rahl. Beide hatten inzahls 
reichen Fallen in Weidaer Schlachters 
laden gestohlen nnd dae Diebes-gut in 
sehiirzenalniliehen Taschen, welche sie zu 
ihren Diebegzitgen anscheinend eigenH 
angefertigt hatten, verborgen. Diese 
Taschen snhrten sie unter ihren langen 
Manteln bei sich. Auch in Gera, wo die 
ltlenannten sruher ansassig waren, soll- 
ten sie alle5, was-Z ihnen unter die Fin- 
ger lam, in den verschiedensten Ge- 
schastslitden en mai-si- gestohlen haben. 
tttaieh bezog ein Gehalt von l(),0()0 
M al, Praht ein solche-«- von 6000 
Matt. Frass Marsch wurde einer Irren- 
anstalt überwiesen, da sie Kleptonianin 
und aliz solche erblich belastet zu sein 
schien. Zihrettoniulizin legte ein umfas- 
sendee ttleitandnifl ab. Jiu Uebrigen 
deiinihte lsine die Andere als llrheberiu 
der Tiebstahte hinzustellen. 

Wegen einer leichtsinnigen 
Operatiou bestraft wurde der 
Arzt Tr. Eolltnann itt Warschatt, 
tilnssisch-Pcleu. Eint Jahre 1898 starb 
dort eine Frau statt an den Folgen 
einer Operation, und die Seltion ergab, 
das-, arztliche Instrumente itt dein Kör- 
ner der Frau zurnttsselassen waren. 
Tag Bezirks-geruht sprach die der Kör- 
Perverlennna ausselluaten Vlerzte Pro- 
ieisor liassiueli und Tr. Sollntann 
frei. Auf die Eile-nisten der Staats- 
autvaltschast wurde jedoch dass Urtheil 
aufgehoben, nud tu der zweiten Ver- 
haudlung lett-thut wurde Tr. Zolltnaun 
zn einem Verweile uuo zur Zahlung 
von 9230 Mitltel l87ttksi an die lsrlten der 

Nutz verurtheilt. Pressior Rassinszli 
wurde abermal-J srcixsetproehen. 

Autontoltilsahrerhabeneitt 
anderes Signal als dass sonst 
übliche in Anwendung zu bringen, 
wenn sie nach Spandatk Brandenlntrg, 
komme-L Tort wird nun-lich der Feuer- 
liirm durch Horuiianale vermittelt, die 
dett Wirrttttttas,,eta)ett der Antotttobils 
stthrtverle gleiche-L Tiefe lslestihrte wer- 
dett umt, solt-etc sie das lsetanntc Sig- 
nal ertonen lassen, von der Spandauer 
Polizei angeualten nnd die Führer de- 
huss Bestrafung notirtz sie erhalten 
ein Straitttxtndat tin-neu Uebertretung 
einer Polizeioerordtttttta, wonach »Wind- 
sahrer das Signal mittelst einer tllinael 
gehen ntiissen.« 

Von einein herttett Verluste 
ist die tl u u st zur Zeit itt Mailand, 
Jlaliett, bedroht. Tag im Resettorintu 
der Totuiuilauer von Santa Maria 
delle Grane befindliche Bild »Da-J hei- 
lige Adern-tunl« non dettt in 1519 ver- 

storbenen lustnlunten Maler Leonardo 
da Vittei steht lu arostter Gefahr, durch 
Feuchliqteit der Urkund völlig zerstört zu 
werden. Das Bild ist bereits ntit einer 
Schicht Schimmel l«edeckt. Eine Kont- 
missiott vou Jachntaunertt versucht es 
dertnalett, der weiteren Zerstörung Cin- 
halt zu thun. 

Etttleibl ans Furcht vor 
dem Weltuntergange hat sich 

eine Schneiderin in Lidorno, Italien 
Wiederholte Erosläste hatten in ihr den 

Glauben erweckt, dast das Ende der 
Amt bedyrslehb Aus Angst stlirzte lich 
die Frau aus dem Fenster nnd war 

slofort eltte Leiche- 

Inland 

Günzlich verschwunden ist 
der Kreuzer ,,(5harleston.« Das 
Schiff, das vor etlichen Wochen ans 
einem Risse an der Nordtüste von Luzon 
strandete, wurde bei einem Sturme die- 
ser Tage von dem Riss abgehaben und 
glitt in tiefes Wasser. 

Als Mummelgreis ein Ehe- 
scheidn ngsgesnch eingereicht hat 
neulich Samuel Smith von Hagerss 
town, Md. Der 82 Jahre alte Mann 
gab in dem erwähnten Gesuehe an, daß 
seine Frau ihn vor 34 Jahren böswillig 
verlassen habe. Das Paar wurde im 
Jahre 1852 getraut nnd hatsüns Kin- 
der, von denen das jüngste bereits 40 
Jahre alt ist« 

Mit Mistgabel nnd Maiss 
messer duellirt haben sich kürzlich 
zwei Former Namens Smith und De- 
volt nahe Leatonvilte, Wis. Sie waren 

wegen der Theilung eines Farnkervers 
trages mit einander in einen Streit ge- 
rathen, der in einen Zweitamps ans- 
artete, wobei Smith ein Muts-messen 
Devolt eine Mistgabel als Wasse be- 
nützte. Sinith empsing einen lebens- 
gesährlichen Stich mit der Sjtistgabel 

Jn einer Gesättgniszzellel 
oen Fenertod erlitten haben kürz- 
lich zwei Männer Namens Neil nndl 
Sprouls in Xellico, Tenn. TieBeiden 
waren wegen Trunkenheit eingesperrt 
worden, nno der Marshall hatte, nach- 
dem er sie in eine Zelle geführt, ein 
Feuer angemacht, aus dem ein Brand 
entstand, welcher das Gefängniß und 
mehrere andere Gebäude in Asche legte. 
Das Hilferuer der beiden Gefangenen 
lonnte auf der Straße deutlich vernom- 
mett werden, doch war ihre Rettung un- 

möglich. 

GeLoltert und dann ausge- 
plii n ert wurde das greife Ehepaar 
Carle in lktlencoe, Md. Eine Bande ver- 
tunmmter Kerle, die an einem friihen 
Morgen itt das einsam gelegene Häus- 
chen der beiden alten Leute eindrangen, 
brannten diesen die Füße mit Fackeln, 
bis sie das Versteck ihrer Baarschaft von 
8500 angabeu, mit welcher die Räuber 
das Weite suchten. Tas Ehepaar, das 
in bedenklichem Zustande augetrossem 
wurde, war bereits vor Jahren von nie- 
entdeckten Dieben beraubt worden. 
Carle ist Sti, seine Frau 80 Jahre alt. 

Jn Folge schlechter Letttire 
eineaneutgleisung verursacht 
haben treulich drei im Alter von 12 bis 
18 Jahren stehende Knaben unweit 
Amsterdam, N. Y. Sie legten in einem 
Felseinschnitt Schienenschranben aus 
das Geleise; ein herantiahender Schnell- 
zug wurde indessen zum Halten ge- 
bracht, ehe noch ein ernstes Unglück pas- 
sirt war. Die drei Friichtchen wur- 
den verhastet und in das Gefängnis! 
gebracht. 65 l;eis;t, dasz die drei Jungen 
durch das viele Lesen von Schand-J 
literatnr zu dem Verbrechen getrieben 
worden sind. 

An Kohlengas erstickt ist 
ein alter Piouier inWatertown, 
Wie-. Ter Maria« Vensöse mit Namen, 
wohnte seit dem nor etlichen Jahren er- 

folgten Tode seiner Gattin allein in sei- 
netu Hause. All-J man letzthin an einem; 
Morgen der-J Hau: » engste-J verschlossen 
fand, erbrach ein Polizist die Thiire nur« 

fand Vensle todt in seinem Bette. lsin 
starker litaisgernch liest vermuthen, dass, 
der Ungltielliche durch Ciuathmung von 

Kohleugasz umgetonnuen war. Bett-Sie 
tuar 70 Jahre alt und tuebnte seit itö 
Jahren in Warertawm zu dessen ersten 
Pioniereu er zahlte 

linbehelligt blieben Rau- 
her dor- thirzem in Tron, Jll. Jn 
einer Kutsche augelomtnene Kerle spreng- 
ten iu stnlxirr Morgenstnnde deu Zu: 
gang zu dem tiassengewblbe einer dor- 
tigeu Baut, erbrachen den Kassenschranl 
mittelst Nitroglneering und erbeuteten 
zwischen Mist-» und 85000 Vaargeld, 
sowie eine Menge Werthpapiere. Ter 
KnalL den die tsrvlosion verursachte, 
wurde bisJ aus eine Meile von der Stadt 
gehört. Tie Bewohner von Trot) schei- 
nen aber dadurch so in Schrecken gesetzt 
worden zu sein, dass sie jede Nach- 
forschung nach oer Ursache unterlieszern 
So sam ek, das; die Banditen, ohne imi 
Geringsteu belastigt zu werden, mit 
ihrem Raube von dannen fahren tonn: 
ten. Erst nach gekannter Zeit nahm der 

Sherisf mit einem Aufgeben non Man- 
nern die Verfolgung der lsjauner aui 
die jedoch resultatlcs verlies. 

Durch einen Jungen ini 
Stehlen gestört wurden nniängst 
drei Miinner in Pitliburg, Pa. Letztere 
waren an einem Abende in einen dor- 

tigen Juwelierladen getreten, kurz bevor 
derselbe geschlossen werden sollte. Wah- 
rend zwei der Manner sich mit dem 
lsleri und dem Porter in ein litt-sprach 
einließen, öffnete der dritte einen Schau- 
tasten und ließ 30 Diamanten im 
Werthe von etrrm·86000 in seine Tasche 
gleiten. Ter inr Geschäft angestellte 
Lausjunge, der den Tiebstabl bemerkt 
hatte, schlug Lärm nnd lief dem Dieb, 
der sich schleunigst mit seinem Raube 
ans nnd davon gemacht hatte, ans Lei- 
besiräften nach. Der Räuber sprang 
auf einen Trolleybahnwagem wurde 
aber vom Konduitenr l)eruntergewiesen, 
woraus ein in der Nabe besindlicher Ge- 
beimpolizist sich an die Verfolgung dess 
Spiszbuben machte nnd denselben nach 
kurzer Zeit einholte. Der Dieb drohte, 
den Deteltiv zu erschiefietr, wurde von 

diesem aber überwaltigi nnd nach der 
Polizeistation gebracht, wo man bei dem 
Gauner alle geraubten Diamantcn, 
bis ans einen, vorfand. Tie beiden 
Spießgesellen des Schnabpbalms waren 

entkommen. 

UngeheuerenSchaden haben 
Feuersbrünste jüngst in Philo- 
delphia. angerichtet. Das eine Feuer 
wurde durch einen elektrischen Funken, 
der aus einem Leitungsdrahte im Sou- 
terrain eines Departenientsgeschästes 
sprang, veranlaßt und legte in weniger 
als vier Stunden fast ein ganzes Stra- 
ßengeviert Geschäftshäuser iu Asche. 
Die gesammte Fenerwehr der Stadt war 
an der Löscharbeit betheiligL Mehrere 
Fenerwehrinäuner wurden durch fallen- 
des Glas leicht verletzt. Telegraphens 
nnd Telephondräljte erschwerlen die 
Loscharbeitem Etwa 2000 Männer, 
Frauen und Kinder verloren durch das 
Feuer ihre Arbeit. Der Materialschaden 
an dieser Stelle wird ans ski,000,000 
geschützt nnd war umso großer, als die 
in dem abgebraunteu ,,Blocl« liegenden 
Laden und Firmen aus das Haupt- 
gesiljast des Jahres, die Weil)nact)tszeit, 
eingerichtet waren. Den Hanptverlust 
erlitt die Buchlnindlersirma Lippincott 
u. (5o., deren sechsstöckiges Gebäude mit 
werthvollen Maschinerien vollständig 
zerstört wurde. Fast zur selben Zeit, 
da hier ein Brand wiithete, brach vier 
Häusergevierte weiter in einem Schuh- 
gesctuifte ein Feuer ang, das einen Scha- 
den von 850,000 aurichtete. Es mußte 
bei dem Löschen dieses Brandes das 
Feuerdevartement von Camden ans- 
helfen. 

Opfer seiner heldenmüthis 
gen Pflichttreue wurde der Loto- 
motibfiihrer Kindle von der Baltimore- 
und Ohio-Eisenbahn Die zweite Ab- 
theilung eines Zuges rannte an einein 
Morgen unt l Uhr bei South Cumber- 
land, Md., in die erste Abtheilung 
hinein. Kindle, der Lokomotivführer 
der zweiten Abtheilung war, blieb bis 
zum letzten Augenblick auf feinem 
Posten; er gab mit allem Nachdruet 
Ge endampf und verliitete dadurch, 
da; die vordere Abtheisung teleskopirt 
wurde. Er wurde lebensgefithrlich ver- 
letzt. Sein Heizer wurde berbriiht und’ 
starb bald darauf im Hospitai. Ter; 
letzte Schlafivagen fing Feuer, und einj 
Theil des Handgepacks ging dadurch: 
verloren. Tie Passagiere kamen mit! 
leichten Verletzungen durch heruinfliesi 
gende Holz- nnd Glassplitter davon. 
Es heißt, die Kollision sei dadurch ver- 

anlaßt worden, dafz der zweiten Ab- 
theilung zu spät das Signal zum Hal- 
ten gegeben wurde. 

Goldene undsilberneHoch- 
zeit zugleich gefeiert hat vor 
Kurzem eine Familie in Covington, 
Ky. Während ein gewisser Urlage mit 
feiner Gattin den 50. Jahrestag feiner 
Vermahlung beging, feierte eine der 
Tochter des Paares mit ihrem Manne 
nm selben Tage ihre silberne Hochzeit. 
llrlage wurde 1824 im lttroszherzogthum 
Ltdenburg geboren und kam 1845 nan) 
tsineinnati. wo er sich 1849 mit einem 
Fraulein Elizabeth von Walde ver- 
mahlte. Das Paar siedelte 1866 nach 
liooington liber, wollrlage eine Kiiserei 
b-.strieb. Von den neun Kindern des 
Paares find noch acht am Leben, ferner 
ZU Enkel uud drei Urentel. 

.-),ti·isd)en Himmel und Erde 
l in g neulieh eine 70jahrige Frcku Na- 
:..in-I Sheridan in Philadelphia. Sie 
:..l»«r beim Fenstertoaschen in ihrer 
Irohnung das- ltilenligewicht und wäre 
in die Tiefe gestürzt, wenn nicht dae 
Fensterlreue war-in fichdie Frau halten 
wollte, a::-;-« Jrachen ware. Die Frau 
blieb init iini Fuße im Holzwerl hän- 
gen, mit dein Kopfe nach unten, in wel- 
cher Position sie verblieb, bis sie durch 
mehrere Priizisten in Sicherheit gebracht 
wurde. Tie Verletzungen der Greisin 
waren nur geringfügige; sie mußte 
indes-. in Folge des auszgestandeuen 
Schrecken-:- I:.’—3 Bett gebracht werden. 

Jrrttw 1 licher Weise ber- 
h astet were-e jiingst ein Mann Na- 
men-J Pelham in Sau Franeiseo 
Pelham nsurde fiir einen gewissen Hen- 
ning g«-l.—.itten, welcher als Falschmünzer 
auf fuuf Jahre nach Sau Ouentin ge- 
bracht wurde, aber auf dem Wege von 
Los Augeles nach dem Zuchthause dem 
Bundegmarshall entlief. Etliche Tage 
nach Pelhamsz Festnahme gelangten naet 
»zri5co« Photographien und Beschrei- 
bringen OenningT und es stellte sitt 
heran-L dass eine Vertrieehselung vorlag. 
Jn Folge dessen wurde Pelham aus 
freien Fuß gesetzt. 

Weggeichwecnnit wurde ein 

J n d i a nerd ors nnlängst in Whats 
unn (ionntt), Wash. Jn Folge starten 
titegensalteö war der Noolsactslnsz iiver 
seine llser getreten und hatte eine Ueber- 
schwennnung verursacht. An der Mün- 
dung des Flusse-J war durch Baum- 
stttnnne ein Anfstauen des Wassers ent- 
standen, so das-. der Fluß sich ein neues 

Bett sachte. Ja der Richtung dieses 
neuen Wasserlanseö lag das ermahnte 
Jndianerdors, dasZ von den Fluthen 
thatsachlich sortgesithrt wurde. Tie Jn- 
dianer verloren ihre ganzen Habselig- 
leiten nnd retteten nur das nackte Leben. 

Eigenthü mliehe Rechts- 
pflege scheint noch in Florida zu be- 
stehen. Von dein Gerichte in Manatee 
Connty wurden ver Kurzem zwei deg 
Todtschlags itbersithrte Männer zu zwei 
beziehungsweise sechs Monaten Zucht- 
hansstrase verurtheilt, während zwei 
andere Angetlagte, die Schweine gestoh- 
len hatten, «niit einein respektive zwei 
Jahren bedacht wurden. 

Durch seltene Geistesgegens 
wart eines K n a be n tvurde jüngst- 
hin nnsern VraziL Jnd., ein großes 
llnglitct verhittet. Ter 14jührige Junge, 
Willianis niit Namen, bemerkte, daß 
ein Eisenbahngeleise gebrochen war. 

Schon tam ein Passagierzng heran, 
nnd der lKnabe gab demselben zttr rech- 
ten Zeit das Signal zum Halten. 
.- 

AVege table Prep arnlion for As 
similating thcFoodandRegula- 
ting the Stomachs and Bowels of 

h im 0 hi 

Promotes Digestion,Cheerful- 
ness and Rest.Contains neither 
Opium,Morphine nor Mineral, 
Not Narcotic. 

Katpe of Old HrSAMVELPlTCHER. 
J\\implaH Sad' 
dlx.Sawu * ] 
fiodalUSJtt 
yini.it Seed ♦ 1 
JVpj* rmint / 
Jii OjrfmnattSoddt * I 
fVormStedj- 1 
Clarified Sugar 
kiuUtryreen Fiarvr. J 

A perfect Remedy for Constipa- 
tion. Sour Stomach,Diarrhoea, 
Worms .Convulsions,Feverish- 
ness and Loss OF SLEEh 

Tac Simile Signature of 

GfLyrffZfiFif. 
NEW YORK. 

1 tafiiairo 
_ J.ZT COPYOF WRAPPER. 

CASTORU 
fur Sauglinge und Kinder. 

Basse! Was Hr Fraeler 
GeM Halt 

Tragt die 
f 

UnterscMft 

Yon ; 

..... ...■ 

* Das- 
selbe Was 

Ihr Frueher 
Gekauft Habt. 

CflSTOHIfl 
THE CENTAUR COMPANY, NEW YORK CITY. 

ID. N. S. POULTRY FENCING 
is thoroughly interwoven but lias long horizontal wires, ■ __, ____ 

which classes it as /\/\/\/\/\/\/ \ / \ 

A FENCE, NOT A NETTING. 
bike a fence, it can tie properly stretched and erected with yv 7 "\^AV/x / V/~V~/V~/V few posts and without top and bottom rails, lias cable seiv- VV—VV—\_/ \ / A 
age and a cable running through the fence every foot. 7_Y/-,\-/ \ / V/A /.A./A 

Each roll contains the famous M. M. S. trade mark. / \ / \ / \ /\/\/\/\/\ 
None other genuine X \ /' \ 

We are manufacturers also of the following famous fences: 

CABLED FIELD AND HOG FENCE 
with or without lower cable barbed. All horizontal y~\~/ 

lines are fables 

STEEL WEB PICKET FENCE S 
pa^ks, cemeteries, etc. Steel gates, posts, etc. Everything 

the best or its kind. 

DE KALB FENCE GO.. 103 liiai St., OE KALB, ILL *■«.*.* ,, »■,, m,. - 

$EWD US OWE DULLAK 
Cut this ad. out h d send to us wlihe 1.00, and we will tud joi. tin.- 

XK» IKPKOVRD ACME QLKEN PARLOR OKUAN,by freight C.D. I* 
tu oiamiutttlon. You can examine it at your nearest freight clecoi. auu 
If you find it exactly as represented, equal to organs that retail at 

$76.00 to f loo.oo, the greatest value you ever raw and far hotter than 
organs advertised by others at more money, pay the freight agent our 

special 00 daya offer price, $>1.75, less the $1, or $30.76 and frcl ’htcharee*. 

$31.75 IS OUR SPECIAL 90 DAYS PRICE. T 1 ■■■ .'■ ~-=-~ price cliarg 
ed by others. Such an offer was never made before. 

TUC AO IJC niICCU lsoneof the moat durable and a weeteattoned In- 
I nil Aumu yULLri struments ever made. From the illustration 
•hown. which is engraved direct from a photograph, you '-anform 
■ome Idea of its beautiful appearance. M 8de f rom Sol iCl 
Quarter Sawed Oak, antique finish, handsomely decorat- 
ed and ornamented, latest 1899 Style. THE ACRE qi H N is 

6 feet 6 Inches high, 42 inches long, 2/inches wide and weighs 
350 pounds ; contains 6 oeta»ea,ll stops as follows Dlapaaon, 
Principal, Dulclana, Mclodla, Celeatc, Cremona, liaaa Coupler, 
Treble Coupler, Dlapaaon Porte. Principal Forte, and Vo; Huron 

na; 2 Delate » ouplera, 1 Tone Swell, 1 brand Organ Swell, 4 Seta 
Orchestral Toned Keaonatory Pipe quality Keeda, 1 Bet of 87 Pure 
Hweet .Kelodia Keeda, 1 Bet of 87 Charmingly Brilliant Celeate 
Keeda, 1 Set of 21 Rich Bel low Smooth Dlapaaon Keeda, 1 Bet of 
34 Pleasing Soft Melodious Principal Keeda. 
TllC AfHJC niICCU action consist of the celebrated 
IllL AumL yUCCn Newwl Keeda, which are only used 
In the highest grade instruments, also fitted with Ham- 
aaoodt ouplera and Toi Humana, also best Dolge felts, leathers' 
etc., bellows of the best rubber cloth, 3 ply oellows stock 
and finest leather in valves. THE ACME QUEEN is 
finished w ith a 10x14 beveled plate French mirror, nickel 
plated pedal frame- and every modern Improvement. WE 
FI HMslt FREE a handsome organ stool and the best organ 
instruction book published. 
CUARANTEEP25YEARS 
Acme queen Organ we ue a w ritten binding 25 veer 
guarantee, by the terms and conditions of whichlf any 
part gives out w e repair it free of charge. Try H on« 

month and we will refund your money if you are not| 
p»-rf f'lly iiti-died. &00ofthc*e organs will be aold a > 

$31.76. Order atonrc. Don't delay. 

OUR RELIABILITY IS ESTABLISHED 17?°. 
not leo: aithiisi.sk your neighbor about us, write' 
the publisher of this paper, or Metropolitan National 
Mar.k. Nat.i-.nai itunk <>t trie Kcpunuc, or Mank or Commerce, ChicAK** or German Exchange Bank, New York or 
h »i.y in Chicago. »*«• li**« • r-i.imi of i»»*r i4iO.iMiO.oo, occupy entire one of the lark* 
••-foil .. i. kiln ciiir.it'o and employ over 800 people In our own building WK SILL ORGANS AT 122.00 ud 

I'H'ic. > oo nml < h. o eve i-ythintf In musical instruments at lowest wholesale prices. Write for frea -»uii-1 r.: mu! instrument catalogue. Address, 
St ARS,•ROEBUCK CO. (Inc.), Fulton, Desplainesand Wayman Sts., CHICAGO. ILL. 

MAHikAtlMAi t annual 
U! fefc# imt BbP sale, liitch .jimiity (not high |irice); 
■ ■ra bbal uru Wl1'* direct, crown to last ami 
A A bear—ttic best fruit known. Wo 

bud 1 million Anill. Whole-root craft 5 tuillion—1- and 2-yr. 
Other Trees, Vines, etc., in proportion. Please write us. liooklets free. 

1 leu core Nt.ro:;.. dd.-rno acres Ort hards. %X/a DAY FRFIfoHT 
Box and pack free, guarantee safe arrivti!, ship IT v ■ rA I 3 lll-IUII i 

safely, own to rhina. Peru, Europe, Australia. Our Te.-t euston ers are those who 
hav bearing Stark Trees. Instead if Irvine to get Jill weean CTAPK lOIISIANA, Ml), 

we aim t give'all "ccjui. We are In the nurse: 1 ,u im -• Ajr.nS llansville, N. V. 
alone for 1: Ir We l.ue it. It's one wav to dop«d. Visit us. V SKU-Stark, Mo., ete. 

14' 854 V C 4 Si! WEEK t>. ... travelh ■ -men. It's ea»v, s> ilinc Stark MON El 
WO | Al M 4 Kill’S Apple of Commerce, Black Ben bay is Champion, Delicious. Senator, Stavmac 
Wine sap, York Imp, rial tipples; G0L3 plum; kiefier; I Iberia, ete. Various sorts, adapted to till section; 

UBMhoiuMa* Jk. mm xtmmmnmmmmmmmmm 

ONE FARE FOR 
ROUND TRIP 

FOR THE 

Midwinter 
Holidays 

VIA 

Grand Island 
'■*4 cRoute. <£ 

Ticfcets will 
be On Sale 

December 23, 
24,25, 30,31, 

and 

January 1, 
Limited for Return to — 

January 4. 

Der 
deren-Kalender für 1900 

ist bei uns eingetroffen und übertrifft 
derselbe an Reichhaltigkeit des Inhaltes 
sowie der Ausstattung noch seine Vor- 
gänger. Er enthält wieder, neben vie- 
lem Unterhaltungsstoff, zahlreiche nütz- 
liche Tabellen usw. Preis nur 25c. 

« 

•g?n **OSEY 
ITT 'll! t r and 
scud ‘■late y*»ur 

weight u l :■ .III uIbo 
number inches around 
body ut bunt and neck, 
and wo will send this 

K beautiful Hush tape In 
r you by express, t 

O. I)., subject iom- 
® nuiioatiun. You cun 

examine and try it 
on at your Dearest 

WT-JL expre s "flic** an l 
if found perfectly 

1 satisfactory, ex- 

actly aB represented 
arid the MOST 

WONDERFUL 
VALUE you ever 
saw or hoard 
of, p«y the ex- 

pre*H agent OUR 

KHM'B! 
and express 
<harKeh;*xpreH* 

charge* will average 60 to 75 
rents for 1,000 mile*. 

fhis Circular Plush Cape iZi 
lair- >»*al I'lusli, 20 jii« Ijom long, cut full nweep, lined 
Ili' Ughout wiili Ihrcerlied Bilk In black, blue or red. Verv 
dahorately embroidered with aoutaehe braid ami nlai k 

mailing nn illustrated. Trimmed all around with extia 
iiielilark Thibet Kur, heavily Interlined with wadding 

d (Iher ehamuh Write for free Cloak Catalogue. AddreM, 

SEARS, ROEBUCK &. CO., CHICAGO 
v.its Roebuck At to. are thorough I j reliable.— KUltor.) 

, 63C, *!lS§. AND UP 
-r- -- 

V !.‘,rr.c ~ v 

.,■ .. «ii* ht) llnril IVtaa.l* —— 

Idl ■ it i,. rtj 
> "v otlir WE yz 

ti, i.,0<b Vi HI you t'FH' rn. •*? J** riih* or oil!’ *i- -& 
); i! h i. Uiinu- Tfun- illustrate!) above, out this 

,(,M'mi. It O H m'ftllAli ]'UI< t i'kou-d, 
> o i, Wi • .<) »tii» > •). vo been 

I t 1 j'M ...ail, alao state 
u ■ ,i, .1 | (ii a |ln with the 

*> -ii |ii me -r loft stae, 
ji.u ,.j j*;'|icr •'‘ to v*.’11:• the under 
r>t ;f it t- j.« (eri i'u <4»ii I l.i Ini »»•**» lit ft 

•#< •> i.i fare*; I ii ii 1 'd WO 
;Gl«i.l I. CI. v 

.. >«(. /.sue wMfh »Unin 
"i't''t-l'i •- ■. 'tt't „„r . Iln. 
,r iimf im' •»« w >M» » I’U Irusi 1C 

irii rui't'i alii- ■ • niy -tht, «>.u v n **♦*•*•11 tor \p C I J 
nliirekt SCARS, ROEBUCK & Co. CHICAGO 


